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Niederschrift 

 
über die öffentliche Sitzung 

des Finanz- und Verwaltungsausschusses 
vom Dienstag, 07.11.2000 

 
 

 
Sitzungsleiter:  1. Bürgermeister W. Brilmayer 
Schriftführer: Napieralla 
 
 
Anwesend waren die Stellvertretende Bürgermeisterin Anhalt, die Stadträtinnen Hülser und 
Will sowie die Stadträte Geislinger, Heilbrunner, Krug, Reischl und Schurer.  
 
Entschuldigt fehlte der Stellvertretende Bürgermeister Ried. 
 
Von der Verwaltung nahmen Herr König und Herr Napieralla teil.  
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellte 1. Bürgermeister Brilmayer die ordnungsgemäße La-
dung sowie die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. 
 

 
 
TOP 1 

Nachtragshaushalt 2000 
öffentlich 
 
Stadtkämmerer Napieralla erläuterte dem Finanz- und Verwaltungsausschuss mittels Tisch-
vorlage den vorgelegten Entwurf des Nachtragshaushalts 2000 und die bisherige Abwicklung 
und den Verlauf des laufenden Rechnungsjahres. Dem Gremium wurde insgesamt mitgeteilt, 
dass sich die Haushaltsentwicklung 2000 bisher sehr zögerlich, d. h., nicht den Erwartungen 
entsprechend, entwickelt hat. Hierbei wurde insbesondere auf die Zahlen der Gewerbe-
steuereinnahmen, der Ausgaben an Gewerbesteuerumlage, der Zuschüsse für Schlammen-
twässerung Kläranlage, Denitrifikation Kläranlage sowie Kanalbau Gmaind und Hörmanns-
dorf eingegangen. 
 
Anschließend hatte das Gremium Gelegenheit nach dem vorliegenden Entwurf des Nach-
tragshaushalts zu sämtlichen Veränderungsansätzen Fragen zu stellen. Diese wurden von 1. 
Bürgermeister Brilmayer, Herrn König und Stadtkämmerer Napieralla ausführlich beantwor-
tet. Es wurde darauf hingewiesen, dass es in der Vergangenheit zwar immer wieder zu posi-
tiven Entwicklungen einzelner Haushaltsjahre gekommen sei (insbesondere 1999), genauso 
aber musste man in anderen Jahren (wie auch heuer im Jahr 2000) unerwartete Steueraus-
fälle und Steuerrückzahlungen bzw. unerwartete Mehrausgaben und Mindereinnahmen hin-
nehmen. 
 
So sind für das laufende Haushaltsjahr 2000 die Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungs-
haushalt von bisher DM 31.502.000,00 um DM 402.000,00 auf DM 31.099.600,00 zu sen-
ken. Die Einnahmen und Ausgaben des Vermögenshaushalts mindern sich von bisher DM 
18.746.800,00 um DM 6.516.100,00 auf DM 12.230.700,00. Hierbei ist jedoch besonders zu 
berücksichtigen, dass das Gewerbegebiet Ost, Schwabener Straße, noch nicht „abgewickelt“ 
ist. 
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Einstimmig mit 9 : 0 Stimmen beschloss der Finanz- und Verwaltungsausschuss dem Stadt-
rat die vorliegende Nachtragshaushaltssatzung sowie den Nachtragshaushaltsplan zu Ge-
nehmigung zu empfehlen. 
 
 
 
TOP 2 

 
Verschiedenes 
öffentlich 
 
1. Bürgermeister Brilmayer berichtete folgenden Sachverhalt: 
 
Mit Schreiben vom 03.10.00 beantragte Herr Dr. Gerstner für ein Kammerkonzert im Rat-
haus am 09.11.01 eine Ausfallbürgschaft in Höhe von DM 500,00. 
 
Vor dem Hintergrund, dass bereits ein von Herrn Dr. Gerstner organisiertes Kammerkonzert 
im Rathaus sehr ansprechend und erfolgreich war, beschloss der Finanz- und Verwaltungs-
ausschuss nach kurzer Diskussion einstimmig mit 9 : 0 Stimmen eine Ausfallbürgschaft in 
Höhe von  500,00 zu gewähren. 
 
 
 
TOP 3 

 
Wünsche und Anfragen 
öffentlich 
 
Im Gremium wurden folgende Sachverhalte kurz angesprochen und erörtert (die Verwaltung 
sollte ggfls. um eine Erledigung bemüht sein): 
 
- keine Autos im Bereich innerhalb der Arkaden Heinrich-Vogl-Straße zulassen 
- Überhängender Ast am Gartenzaun Kindergarten Eggerfeld ist zu beseitigen 
- Weg vom Kindergarten Eggerfeld Richtung Haslbach sollte besser gepflegt werden 
- Allgemeine Information zum Stand der Dinge „Hundeführerschein“ wurden gegeben 
- Startdauer der Ampeln und die Dauer der Grünlichtphasen überprüfen 
   (Ampeln beim Textilhaus Schug, am Marienplatz, Ecke Münchner-/Ulrich Straße) 
- eine ausführlichere Diskussion wurde über die Vor- und Nachteile des neu errichteten 
   Kreisverkehrs mit Erdaufwallung an der Schwabener Straße (Staatsstraße 2080) geführt 
.  Hierzu wurde mitgeteilt, dass für die Errichtung, Beschilderung und Beleuchtung einzig das 
   Straßenbauamt München verantwortlich ist 
 
Beginn der öffentlichen Sitzung: Uhr 19.00 
Ende der öffentlichen Sitzung:  Uhr 20.15 
 
Es folgte eine nicht öffentliche Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
Brilmayer    Napieralla 
Sitzungsleiter    Schriftführer 
 


